
Scheunendach  in  Werne
eingestürzt: Menschen blieben
unverletzt,  vermisst  wird
aber ein Hund

Foto: Feuerwehr Werne

Rettungskräfte  aus  dem  Kreis  Unna  und  Dortmund  waren  am
Montagabend  in  Werne  im  Einsatz.  Dort  war  das  Dach  einer
Scheune  eingestürzt.  Vermutet  wurde,  dass  dort  zwei  Personen
unter den Trümmern befinden könnten. Das hatte sich allerdings
nicht bewahrheitet. Vermisst wird allerdings ein Hund.

Aufgrund  der  gemeldeten  Lage  machten  sich  zusätzlich  zu  den
hiesigen  Rettungskräften  ebenfalls  aus  Dortmund  der  Kran  des
Bergungszuges  der  Berufsfeuerwehr  Dortmund  sowie  diverse
Rettungsmittel  aus  dem  gesamten  Kreisgebiet  auf  den  Weg  nach
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Werne. Ein Notarzt aus Werne sowie ein weiterer Notarzt wurde
mit  dem  Rettungshubschrauber  Christoph  8  aus  Lünen
eingeflogen.

Nach einer ersten Erkundung durch den Einsatzleiter wurde eine
eingestürzte  Stallung  angrenzend  an  ein  Wohnhaus  vorgefunden.
Glücklicherweise  wurden  keine  Personen  bei  dem  Einsturz
verschüttet  oder  verletzt.  Ein  Hund  wird  jedoch  weiterhin  in
den  Trümmern  vermisst.  Das  betroffene  und  unter  Schock
stehende  Ehepaar  wurde  durch  den  Rettungsdienst  und  Notarzt
betreut.  In  Rücksprache  mit  dem  Ordnungsamt  wurde  die
Einsatzstelle  großräumig  abgesperrt  und  an  Angehörige  der
Eigentümer  übergeben.  Ein  Flüssiggastank  wurde
sicherheitshalber von der Versorgung abgeklemmt.

Am  Einsatz  beteiligt  waren  35  Einsatzkräfte  der  Freiwilligen
Feuerwehr  Werne,  der  Rettungsdienst  aus  Werne  und  Kamen,  Die
Rettungshubschrauber Besatzung vom Christoph 8 aus Lünen, der
Notarzt  aus  Werne,der  Kran  der  Berufsfeuerwehr  Dortmund,  der
Energieversorger  Gas  und  Wasser,  das  Ordnungsamt  der  Stadt
Werne sowie die Polizei.


